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Fischerei-Ausstellungsschiff wird Europa besuchen

Die kanadische Bundesregierung hat mit der Regierung von Neuf undland eine neue
Europa-Reiseroute fllr das Fischerei-Ausstellungsschiff "Norma & Gladys" (s. Pro-
fil Kanada v. 23.7. u. 1.10.75) vereinbart. fie urspriinglich geplante Weltreise
des Schiff s, einschlie2lich eines Besuchs in Japan, mugte wegen Terminschwierig-
keiten und wegen Etatkiirzungen der beiden Regierungen, die das Projekt gemeinsam
finanzieren, abgesagt werden.
Der alte Fischereischoner wird auf semner Fahrt

viele Lânder besuchen, mit denen Kanada sowohl di-
rekt ais auch auf der laufenden Seerechtskonferenz M
üiber die Grundiagen für eine Zusammenarbeit ver-
handeit, die zur wirksamen Einführung der fisehe-
reiwirtschaftlichen 200-I4eilenzone notwendig ist.

Das Schiff wirbt mit semner Ausstellung für die
Erhaltung und Pflege des Fischbestandes. Es wird
auf semner Europareise Hâfen in Spanien, Italien,
Portugal, Frankreîch, den Niederlanden, Deutsch-
land, Norwegen, Schweden, Finnland, Grogbritan-
nien, eventueli auch in der Sowjetunion und in
Polen anlaufen.

Der Schoner und die Ausstellung kbnnen nicht
nur von der Alîgemeinheit besichtigt werden, son-
demn man wird auch einen ausgewâhlten Kreis von
Gâsten an Bord einladen, darunter hauptsâchlich
Fachieute auf dem Gebiet der Erhaltung und sinn-
vollen Nutzung der Meeresschâtze. Aut3erdem sol
das Schiff im Rahmen des Programms zur F8rderung
des Handels, der Kapitalinvestitionen und des
Fremdenverkehrs eingesetzt werden, das die Re- Die "Norma &Gladys" auf ho-
gierung von Neufundland in Europa durchfiihrt. her See

Kanadische Haushalte im Spiegel der Statistik

Laut Erhebungen des Kanadisehen Statistischen Bundesantes fflr das Jahr 1975
besitzt mehr ais die Hâ1f te der kanadisehen Haushalte einen Farbfernsehappart.
Wâhrend im April 1974 44,5 % der 6,7 Mio Haushalte in Kanada solch ein Gerât hat-
ten, waren es im April 1975 bereits 53,4 Prozent. Im gleichen Zeitraum sank der
Prozentsatz der Haushalte mit Schwarzweie-Fernsehgerât von 73,3 auf 67,8 v.H.
Augerdem zeigte diese Erhebung, da8 seit 1974: die Zahi der Haushalte mit zwei

oder mehr Autos von 21,6 auf 23,0 % anstieg, wâhrend sich die der Haushalte mit
einem Wagen von 56,4 % auf 55,9 % verringerte; dafllr erh3hte sich. die Zahi der
Haushalte mit Geschirrspülmaschinen von 12,9 % auf 15,2 %. Der Prozentsatz der
Haushalte in Eigentumshâusern bzw. -Wohnungen ging von 62,8 auf 62,0 weiter zu-
rtick, 1971 hatte et noch 63,6 v.H. betragen.

33,8 % aller Haushalte verfilgte 1975 über Fahrrâder ffir Erwachsene gegenfiber
30,4 % im Vorjahre, und die Haushalte mit UKW-Rundfunkgerâten stiegen von 71,7 %
auf 75,7 % an.
Die Umf rage ergab ferner, dag von allen kanadisehen Haushalten: 99,3 % einen

elektrischen Kiihlschrank, 98,3 % ein Rundfunkgerât, 96,4 % Telefon und 96,7 %
Heit3wassersysteme haben. Drei Artikel ersehienen 1975 erstmals in der Statistik:
Kabelfernsehen mit 40,4 %, Motorrâder mit 5,0 % und Mikrowellenherde mit 0,8 %
aller Haushalte in Kanada.
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